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2. Ach, Mädchen, liebes Mädchen. gain far
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1. Wie die Blümlein draußen zittern In der
Abendlüfte Wehn, Und du willst mir's Herz verbittern
Und du willst schonn wieder gehn. Bleibb bei mir und
geh nicht fort, An meinem Herzen ist der schönste Ort. :,:

2. Hab' geliebt dich ohne Ende , Hab' dir nichts
zu Leid gethan, Und du drückt mir stumm die Hände,
Und du fängst zu weinen an. :: Weine nicht und geh
nicht fort, An meinem Herzen ist der schönste Ort..,:UnmeinemGerzen iſtderf

3. D, ba draußen in der Ferne Sind die Menschen
nicht so gut, Und ich gäb' für dich so gerne Ja mein
Leben und mein Blut. :,: Bleib bei mir 1c. 1°

4. Wie ich dich so innig liebe , Sagt dir oft mein
treuer Blick, Und du fühltest nicht die Triebe Wahrer reiner
Liebe Glück. :,: Bleib bei mir 2c. , mund tim

5. Und du willst von mir nun scheiden, Lassen mich
nun ganz allein, Und ich trage meine Leiden ; Lebe wohl,
gedenke mein. :,: Bleib bei mir und geh nicht fort , an
meinem Herzen ist der schönste Ort. :: suom
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